
medianet.at Freitag, 6. April 2018 � automotive business  95

FREIBURG. Das Fraunhofer-In-
stitut für Solare Energiesysteme 
ISE, das Fraunhofer-Institut für 
Kurzzeitdynamik, Ernst-Mach-
Institut, EMI und der Techno-
logieverband VDE gründen ein 
neues Kompetenzzentrum für 
Batterien und Energiespeicher-
systeme in Freiburg. Die Part-
ner reagieren damit auf die 
stark wachsende Nachfrage 
nach sicheren und kommerzi-

ell verwertbaren Batterien und 
Energiespeichersystemen als 
Schlüsseltechnologien für Elek-
tromobilität.

Das Portfolio umfasst u.a. die 
angewandte, marktnahe For-
schung und Entwicklung (FuE) 
von Batteriezellen und -syste-
men, der Fokus liegt auf stati-
onären Speichersystemen, auf 
Elektromobilität sowie auf por-
tablen Anwendungen. (red)

WIEN. Die Mobilität seines Pfle-
gepersonals ist für die Volkshil-
fe eine Grundvoraussetzung zur 
Aufrechterhaltung ihres Ange-
bots. Allein bei der Volkshilfe 
Niederösterreich sind aktuell 
rund 1.500 Menschen beschäf-
tigt, um im ganzen Bundesland 
Personen zu helfen, die Pflege 
oder Betreuung benötigen.

Bei ihren rund 1,2 Mio. Kunde-
besuchen im Jahr (dabei werden 
rund 10 Mio. Kilometer zurück-
gelegt) nehmen die Mitarbeiter 

der Volkshilfe Niederösterreich 
in insgesamt 120 Toyota Aygo 
Platz.

Idealer Fuhrpark-Partner
„Zuverlässigkeit ist bei uns Vor-
aussetzung, damit wir die Men-
schen erreichen können, die un-
sere Hilfe benötigen“, so Rainer 
Zeithammel, Prokurist der Ser-
vice Mensche Gmbh/Volkshilfe 
Niederösterreich, zur Zusam-
menarbeit mit Toyota. „Durch 
die hervorragende Qualität und 

die niedrigen laufenden Kosten 
ist Toyota der ideale Fuhrpark-
Partner für uns.“

Auch bei Toyota ist man stolz 
auf die Zusammenarbeit, wie 
Friedrich Frey, CEO von Toyota 
Frey Austria, erklärt: „Wir freuen 
uns, dass sich die Volkshilfe für 
Toyota entschieden hat, und dass 
unsere Fahrzeuge die Volkshilfe 
Niederösterreich bei der Pflege 
von Menschen, die zuhause Hilfe 
und Pflege benötigen, unterstüt-
zen.“ (red)

Volkshilfe setzt auf Toyota 
Zusammenarbeit zwischen dem japanischen  
Automobilhersteller und der Volkshilfe Niederösterreich.

Neues Kompetenzzentrum 
Fraunhofer ISE, Fraunhofer EMI und VDE kooperieren.

Terno Schwab (Alphabet Fuhrparkmanagement), Friedrich Frey (Toyota Frey), Rainer Zeithammel, Prokurist Volkshilfe NÖ (v.l.).

World car awards 

Top-Auszeichnung 
für Volvo XC60
NEW YORK. Auf der der-
zeit laufenden New York 
International Auto Show 
(noch bis 9. April) wurden 
die „World Car Awards“ 
vergeben. Die insgesamt 
82-köpfige Jury mit Auto-
mobiljournalisten aus 25 
Ländern zeichnete dabei die 
zweite Modellgeneration 
des Premium-SUV Volvo 
XC60 als „World Car of the 
Year 2018“ aus.

Weitere Preisträger
„Ich freue mich, dass sich 
die Investitionen in unsere 
Produkte auszahlen“, er-
klärte Håkan Samuelsson, 
Präsident und CEO von 
Volvo Cars. „Wir haben 
harte Konkurrenz. Diese 
Auszeichnung für den XC60 
bestätigt jedoch, dass Volvo 
die richtige Mischung aus 
Design, Konnektivität und 
Sicherheit gefunden hat, die 
Kunden auf der ganzen Welt 
anspricht.“

Ebenfalls top: Der neue 
Nissan Leaf wurde als 
„World Green Car of the  
Year 2018“ ausgezeichnet, 
der Audi A8 als „World 
Luxury Car of the Year 
2018“ und der BMW M5 als 
„World Performance Car of 
the Year 2018“. Der VW Polo 
wurde zum „World Urban 
Car of the Year 2018“ ge-
wählt, und der Range Rover 
Velar bekam die Auszei-
chung zum „World Car De-
sign of the Year 2018“. (red)
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